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Verwaltungs- und  
Wirtschaftsausschuss 
öffentliche Sitzung 
 
Datum: 04.07.2016 

 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2 ö 
 

 
Vorlage Nr. VWA X/56 ö 

 
Thema: Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
 
 
Verfasser: 
 
Dezernat: 6  
Abteilung: 61 Finanzen und  
                    Beteiligungen  
Name: Peter Haberl-Schäfer 
 

 
 
 
 
 

Helmut Riegger 
Landrat 

Vorberatung 
      

Entscheidung 
VWA 04.07.2016 

 
 

Antrag: 
 
Der Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss stimmt der Annahme der folgenden Zu-
wendungen zu: 

 

1. IKEA Deutschland GmbH & Co. KG, Hofheim-Wallau; Sachspende im Wert von 
7.890 EUR; 

 

2. Margit Kraut, Calw; Sachspende im Wert von 500 EUR; 

 

3. Flößer-Apotheke OHG, Bad Wildbad; Sachspende im Wert von 3.812,30 EUR. 
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Begründung zur Vorlage VWA X/56 ö 
 
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO), die über 
§ 48 Landkreisordnung auch für die Landkreise gilt, darf der Landkreis zur Erfüllung 
seiner Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen einwerben und 
annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an der Erfüllung von Aufgaben beteili-
gen. Die Einwerbung und die Entgegennahme des Angebots einer Zuwendung oblie-
gen ausschließlich dem Landrat bzw. im Verhinderungsfall seinem Stellvertreter. Über 
die Annahme oder Vermittlung entscheidet der Kreistag bzw. der Verwaltungs- und 
Wirtschaftsausschuss.  
 
 
1. Die IKEA Deutschland GmbH & Co. KG übergab am 12.03.2016 in der Gemein-

schaftsunterkunft Nagold dem Landkreis Calw als Sachspende für die Ausstattung 
der Gemeinschaftsunterkünfte für Flüchtlinge im Landkreis Calw neue Möbel und 
neuer Hausrat, wie z.B. Stühle, Tische, Kinderbetten, Kindermatratzen, Bettwäsche, 
Kochtöpfe, Essgeschirr und Essbesteck im Wert von insgesamt 7.890 EUR.  

 
2. Für den Sportunterricht an der Hermann-Gundert-Schule Calw spendete Frau 

Margit Kraut aus Calw zwei gebrauchte Golfschlägersets (insgesamt 5 Holz- und 
14 Eisenschläger) mit Bag im Wert von mindestens 500 EUR.  
 

3. Die Flößerapotheke OHG aus Bad Wildbad lieferte der Kreis-Erstaufnahmestelle 
für Flüchtlinge in Bad Wildbad in der Zeit vom 22.01. bis 14.04.2016 verschiede-
ne apothekenpflichtige Arzneimittel für die Bewohner im Wert von 3.812,30 EUR. 
Mit Schreiben vom 20.05.2016 teilte die Flößerapotheke (Dr. Rainer Stritt) dem 
Landratsamt Calw mit, dass diese lt. Lieferschein vom 20.05.2016 gelieferten Arz-
neimittel gespendet werden.  

 
 
 


